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Der NH/HH-Recycling-Verein 
 

 

Å Der Verein wurde 1995 gegründet.  

Å Die Initiatoren des Vereins sind alle deutschen 
Sicherungshersteller.  

Å Der Aufbau des Recycling-Systems erfolgte mit 
großer Unterstützung des ZVEI - Zentralverband 
Elektrotechnik- und Elektronikindustrie  e.V. 

Å Der Verein ist gemeinnützig,  

Å é strebt keinen wirtschaftlichen Gewinn an  

Å é erwirtschaftet ¦bersch¿sse. 
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Ziele des NH/HH-Recycling-Vereins 

 

 

Å Ziel des Kreislaufgedankens ist die Umorientierung von der 
ĂWegwerfgesellschaftñ in eine Kreislaufgesellschaft, als Vorsorge 
für zukünftige Generationen, ganz im Sinne des Prinzips der 
Nachhaltigkeit. 

Å Verwertung statt Beseitigung wertvoller Rohstoffe zur Schonung 
der natürlichen  Ressourcen, ganz im Sinne des 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes. 

Å Nachhaltige Abfälle werden vermieden, wertvolle 
Deponiekapazitäten können länger genutzt werden. 

Recycling von abgeschalteten 

Sicherungseinsätzen  

- zur Schonung unserer Umwelt 



Folie 4 

 

Produkte 

 

Å NH-Sicherungseinsätze 

 

Å HH-Sicherungseinsätze 

 

Å D- und D0-Sicherungseinsätze 

 

 

 

Å Die Produkte tragen eines der eingetragenen Warenzeichen 

Der Verein recycelt abgeschaltete 

Sicherungseinsätze  

 

 

 
NH HH 

Energieverteilung 

Stromversorgung 

Hausinstallation 
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Wertstoffe eines NH-Sicherungseinsatzes 

Quarzsand 

20,8 % 

Eisen, Stahl 

4,3 % 

sonstige  

Metalle 

6,3 % 

Kunststoffe 

3,3 % 

Kupfer 
20,9 % 

Silber 
0,1 % 

Keramik 

44,3 % 
Å Angaben stellen Durchschnittswerte über alle Größen und Typen dar 

Å Gegebenenfalls je nach Baujahr und Type 

Spuren von Cadmium (Lot, galv. Oberfl.) und Asbest (Dichtung) 

Anzeiger- 

feder 

Abschluß- 

platte 

Anzeiger- 

draht 

Kontaktstück 

Sicherungskörper 

Quarzsand 

Schmelzleiter 

Kontaktstück 

Lotdepot 
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Wertstoffe eines HH-Sicherungseinsatzes 

Quarzsand 

29 % sonstige  

Metalle/Kunststoffe 

8,7 % 

Keramik 

54 % 
Å Angaben stellen Durchschnittswerte über alle Größen und Typen dar 

Å gegebenenfalls je nach Baujahr und Type 

geringe Anteile von Asbest (Dichtung) 

Kupfer 
8 % 

Silber 
0,3 % 

Quarzsand 

Kontaktstück 

Schlagstift 

Schmelzleiterträger 

Schmelzleiter 

Sicherungskörper 
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Der Recyclingweg 
100% Wiederverwertung der Wertstoffe 

Ag 99,99% 

Kupfer 

Silber 

Cu 99,99% 

Umschmelzen im Steinofenkonverter unter 

ständiger Abgasüberwachung. 

sicher - einfach -  wirtschaftlich 

Die Endprodukte Kupfer und Silber werden dem 

Wirtschaftskreislauf zurückgeführt. Die Schlacke 

findet Weiterverwendung im Straßen- und Deichbau. 

Schlacke 
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Recycelte Mengen 
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Bis Ende 2010 wurden 2.499 Tonnen Sicherungseinsätze gesammelt. 

Daraus wurden 409 Tonnen Kupfer und 5,8 Tonnen Silber zurückgewonnen! 

Dadurch wurden ca. 2.300 t klimaschädliches Gas CO2 (Kohlendioxid)  

vermieden, welches bei der Erzeugung entstehen würde.  
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Ressourcen 

Wie sehen die Einsparungen in Zahlen aus? 

 100 Tonnen  
Roherzmenge 

Silber  
~ 2 kg  

Ag 99,99% Kupfer  
~ 200 kg 

Cu 99,99% 

1 Tonne 

 

Sicherungseinsätze 

NH HH 
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Dank den Sammlern in ganz Deutschland! 
Versorgungsnetzbetreiber, Stadtwerke und Industrie/Handwerk 

 

Und viele mehré 
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Was geschieht mit den Erlösen? 
 

Nach Abzug der Kosten für Logistik, Verwertung, 

Werbung usw. werden die Überschüsse der 

Forschung und Lehre zur Verfügung gestellt. 

Auszug aus der Vereinssatzung:    

 

Der NH/HH-Recycling-Verein verwendet seine Überschüsse 

satzungsgemäß, wenn Sie einer gemeinnützigen Forschungseinrichtung 

oder anderen gemeinnützigen Institutionen zukommen, die auf dem Gebiet 

der Technik und Umweltverträglichkeit von Schmelzsicherungen 

und zugehörigen Schaltgeräten forscht und lehrt und die Ergebnisse 

hierüber in geeigneter Form veröffentlicht oder bei Fragen der Sicherheit 

oder des Umweltschutzes im Bereich der Stromversorgung 

Verbesserungen erzielt oder solche Forschung fördert.  

Lehre 

Forschung 
Umweltschutz 

gemeinnützig und öffentlich 
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Was geschieht mit den Überschüssen? 

Von denen profitieren Sie! 

Der Verein investiert die ¦bersch¿sse zur é  

 

é Finanzierung von Forschungsprojekten 

 

é f¿r ¥ffentlichkeitsarbeit 

 

é  in Form von Spenden 

 

é und zuk¿nftig verstªrkt zur Unterst¿tzung der Aus- und Weiterbildung 


